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Kita Bracht
Danke Heidi!

Ich glaube, bei dieser Überschrift fragen sich viele LeserInnen 
nicht: „Welche Heidi?“, sondern: „Ist vielleicht Heidi Wittekindt 
gemeint?“ Heidi Wittekindt ist in der Stadt Rauschenberg eine gut 
vernetzte und bekannte Persönlichkeit. Und im Jahr 2022, genau 
gesagt im August dieses Jahres, hatte sie ein besonderes Dienst-
jubiläum: Sie arbeitet seit 25 Jahren mit und für Kinder! Davon ist 
sie die meiste Zeit in der Kita Bracht tätig gewesen. 
Liebe Heidi, Danke für die kollegiale und humorvolle Zusam-
menarbeit! Danke für dein tägliches „Guten Morgen!“ Danke für 
deine Liebe und Fürsorge für die Kinder! Danke für deine pä-
dagogische Kompetenz! Danke für die nicht gezählten Stunden 
in „besonderem Auftrag“ mit Säge, Hammer, Gartengeräten etc. 
und häufig mit Unterstützung von vielen fleißigen Kinderhänden! 
Danke für deine Musik! Danke für deine kreativen Impulse! Dan-
ke für dein Lachen! Danke für deine Sportevents! Danke, dass du 
immer bereit bist Verantwortung zu übernehmen! Leicht würden 
wir noch 25 weitere „Danke“ hinzufügen können.
Zusätzlich bist du noch mit deinen Sportangeboten für Erwach-
sene und dem Frauenchor Rauschenberg engagiert und hast auch 
dort Verantwortung übernommen. Wir sind stolz auf dich! In den 
vergangenen 25 Jahren haben wir dich natürlich auch privat nä-
her kennen gelernt. Daher konnten wir beim Jubiläumsfest, das 
den Rahmen eines Oktoberfestes hatte, mit den Kindern auch ein 
Rate-Quiz durchführen. Heidi musste schwierige Fragen beant-
worten: „Magst du lieber Schwimmen oder Singen?“ Liebe Leser, 
Sie merken, nicht einfach! So erging es auch Heidi, die sich salo-
monisch entschied: Beides ist ihr gleich wichtig. Wir wünschen dir 
von Herzen für dein weiteres Berufsleben und deine Freizeitan-
gebote Gesundheit, Glück und die Unterstützung deiner Familie. 
Du bist eine tolle, kompetente Kollegin, mit der wir noch lange 
zusammenarbeiten möchten. 

Liebe Glückwünsche zum besonderen Arbeitsjubiläum von allen 
Kolleginnen und Kollegen, dem Personalrat und dem Magistrat 
der Stadt Rauschenberg. Anne Schmidt

Stadtbücherei Rauschenberg: 
Hubert Müller verabschiedet

Nach Ehefrau Ilse Müller zieht sich nun – wie von ihm angekün-
digt – auch Hubert Müller aus der ehrenamtlichen Arbeit für die 
Stadtbücherei Rauschenberg und das Verkehrsbüro zurück, die 
er seit 2013 im Rahmen des Kultur- und Verschönerungsvereines 
(KVR) mit betreut hat. Bürgermeister Michael Emmerich dankte 
Hubert Müller im Namen der Stadt Rauschenberg für die vielen 
Jahre der ehrenamtlich investierten Zeit und überreichte ihm ei-
nen der begehrten Rauschenberg-Schirme. 
Die Tätigkeit in Bücherei und Verkehrsbüro habe er nicht als Last 
empfunden, vielmehr habe ihm der Umgang mit den Bürgerinnen 
und Bürgern viel Freude bereitet, lautet Hubert Müllers Resümee 
mit Blick auf die vergangenen Jahre. Dies schließe auch die gute 

Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung ein, ins-
besondere mit Ulrike Huth, die im Rathaus als An-
sprechpartnerin stets offen für seine Anliegen sei. 
Nun wäre es aber an der Zeit sich zurückzuziehen, 
zumal er Bücherei und Verkehrsbüro in guten Hän-
den wisse. (af)

Der Nikolaus wird 
wieder am Schlosstor 

abgeholt
Nach 2 Jahren „Rundreise durch 
Rauschenberg“ wird der Niko-
laus in diesem Jahr wieder mit 
seinen beiden Engeln am 6. De-
zember um 18:00 Uhr am Tor-
bogen in der Schlossstraße ab-
geholt. Der Nikolaus freut sich schon auf viele brave 
Rauschenberger Kinder, die ihm den Weg mit ihren 
Laternen leuchten und seinen Erzählungen folgen.

Th. Würz

www.holzbau-wuerz.de
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Verabschiedung Gerhard Happel 
Rauschenberg/Alsfeld. Nach mehr als 43-jähriger Tätigkeit für die 
VR Bank HessenLand und deren Vorgängerinstitute verabschie-
deten Vorstand und Betriebsrat in einer Feierstunde den langjäh-
rigen Mitarbeiter Gerhard Happel aus Rauschenberg in die passi-
ve Phase der Altersteilzeit.  
Der Start in das Berufsleben begann für Herrn Happel mit seiner 
Ausbildung zum Bankkaufmann bei der damaligen Raiffeisen-
bank Kirchhain. Es folgte zunächst der Wehrdienst, im Anschluss 
setzte er sein Angestelltenverhältnis bei der Bank fort. Vorerst be-
treute Herr Happel die Filialen in Schwabendorf und Albshausen, 
bevor er im Jahr 2001 in die Geschäftsstelle seines Heimatortes 
Rauschenberg wechselte. Dort war Gerhard Happel bis zu seinem 
altersbedingten Ausscheiden als Privatkundenberater tätig. Durch 
regelmäßige Weiterbildungen eignete er sich umfängliche Quali-
fikationen an und stand seinen Kunden insgesamt mehr als vier 
Jahrzehnte als kompetenter und vertrauter Ansprechpartner zur 
Verfügung.

(v. l. n. r.): Harald Becker (Betriebsratsvorsitzender), Ralph Kehl 
(Vorstandsmitglied), Gabriele Schäfer-Langohr (Marktbereichsleite-
rin), Gerhard Happel, Mona Happel, Helmut Euler (Vorstandsvor-
sitzender)
Darüber hinaus setzte sich Gerhard Happel im Betriebsrat rund 
zwölf Jahre für die Belange der Belegschaft ein und engagierte 
sich von 2019 bis zuletzt in der Schwerbehindertenvertretung der 
Bank, zunächst als stellvertretendes Mitglied, seit Beginn dieses 
Jahres als unmittelbare Vertrauensperson.     
Der Vorstand verabschiedete im Beisein des Betriebsratsvorsit-
zenden Harald Becker und der Marktbereichsleiterin Gabriele 
Schäfer-Langohr den dem Unternehmen stets treu verbundenen 
Kollegen Gerhard Happel. Er bedankte sich für die gute Zusam-
menarbeit und würdigte sein Engagement, sein Pflichtbewusstsein 
und die Loyalität zum Unternehmen. Nadine Yvonne Erbes

Ortsbeirat Ernsthausen: 
Einladung zur Bürgersprechstunde

Liebe Ernsthäuser,
die nächste Bürgersprechstunde wird planmäßig am Donnerstag, 
dem 15. Dezember um 19:30 Uhr im Storchennest stattfinden, 
diesmal auch unter Beteiligung der Vereinsvorstände. Auf der Ta-
gesordnung steht neben der Absprache und Planung von Terminen 
für das kommende Jahr 2023 auch eine erste Information über die 
geplante Erstellung eines Quartierskonzepts für Ernsthausen. Si-
cherlich haben einige von euch dazu bereits den entsprechenden 
Artikel in der Oberhessischen Presse gelesen. Dabei geht es u.a. 
um mögliche Nahwärmekonzepte, die energetische Sanierung von 
Gebäuden, Fragen der Mobilität und andere denkbare Projekte 
der ökologischen wie sozialen Nachhaltigkeit. Das ganze Vorha-
ben steckt noch in den Kinderschuhen, nichtsdestotrotz möchten 
wir euch das Thema schon mal eröffnen.
Wir freuen uns auf rege Beteiligung,

der Ortsbeirat Ernsthausen

Treffen der ehemaligen Feuerwehr-Kameraden
Die ehemaligen Feuerwehr-Kameraden treffen sich am 5. Dezem-
ber 2022 um 20:00 Uhr im Rauschenberger Feuerwehrhaus.

Helmut Wittekindt

VR-Bank Hessenland unterstützt  
Schwabendorfer Arbeitskreis

Mit dem Buch „Hugenotten und Waldenser und ihre Familien im 
Marburger- und im Frankenberger Land“ bedankte sich der Ar-
beitskreis für Hugenotten- und Waldensergeschichte Schwaben-
dorf e.V. bei der VR-Bank Hessenland für die großzügige Unter-
stützung, die für die Herstellung und den Druck des Buches in der 
nun zur Ausgabe wieder bereiten 2. Auflage gewährt wurde. Die 
vom Verein herausgegebene 1. Auflage im April des Jahres war 
aufgrund der großen Nachfrage bereits nach wenigen Monaten 
vergriffen. 

Vom Vorstand des Vereins freuen sich v.l. Henning Kaiser, Antje 
Boucsein, Burkhard Stern, Gerhard Badouin, Willi Mumenthaler 
und von der VR-Bank Gerhard Happel von der Geschäftsstelle 
in Rauschenberg, der den Scheck an den Verein übergab. Bestellt 
werden kann das Buch über den Vorstand oder über info@ak-
schwabendorf.de zum Preis von 20 € Foto: Arbeitskreis

Seniorenbildung des Landkreises Marburg- 
Biedenkopf schult ehrenamtliche Mitarbeiter-

innen zum Thema Erste Hilfe
Die richtigen Maßnahmen bei Herzinfarkt, 

Schlaganfall und Wiederbelebung
Schwabendorf – insgesamt 12 ehrenamt-
liche Mitarbeiterinnen und ein Mitarbeiter 
der vhs-Seniorenbildung des Landkreises 
Marburg-Biedenkopf hatten sich Zeit ge-
nommen, um sich dem interessanten und 

notwendigen Thema „Erste Hilfe“ anzunehmen und sich weiter-
zubilden. 
Das Fachwissen der Ersten Hilfe wurde von Helga Salzmann ver-
mittelt. Sie ist seit vielen Jahren beim Deutschen Roten Kreuz als 
Ausbilderin tätig – und selbst eine ehrenamtlich Unterstützerin 
der Seniorenbildung. So konnte sie die Themenschwerpunkte spe-
ziell für diese Zielgruppe festlegen. Wichtige Inhalte waren unter 
anderem das Erkennen und erste Maßnahmen bei einem Schlag-
anfall oder Herzinfarkt, erste und schnelle Hilfe bei Bewusstlosig-

Angebote

Kasseler-Kamm 1 kg 8,90 €
ohne Knochen

Kartoffelwurst 100 g 1,29 €
geräuchert

Aufschnitt gemischt 100 g 1,19 €

06.12. - 10.12.

Di / Do / Fr:  8.00-12.30 Uhr 
Do / Fr: 14.30-18.00 Uhr 
Sa:  8.00-13.00 Uhr

Schmaleichertorstr. 13
35282 Rauschenberg
Tel.: 0162-7229426
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Die Stadt Rauschenberg lädt 
Seniorinnen und Senioren zur 
Adventsfeier ein 
• Gemeinsame Andacht 
• Kaffee und Kuchen 
• Weihnachtliches Unterhaltungsprogramm 

                                        Samstag, den 10. Dezember 2022
In der Zeit von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

In der Mehrzweckhalle in Bracht 

Freuen Sie sich auf eine fröhliche Weihnachtsfeier mit buntem Programm 
Ihr 

Michael Emmerich 
Bürgermeister 

Busabfahrtszeiten:  

Josbach, Bsh. „Forsthaus“ + „Ortsmitte“   13:40 Uhr 

Ernsthausen, Bsh. „Hauptstraße“    13:45 Uhr 

Rauschenberg, Bsh. „Bahnhofstr.“ + „Marktlatz“  13:55 Uhr 

Wolfskaute, Bsh. „Ortsmitte“     14:05 Uhr 

Schwabendorf, Bsh. „Schulstraße“    14:10 Uhr 

Albshausen, Bsh. „Kirche“     14:15 Uhr 

Bracht, Bsh. „Siedlung“      14:20 Uhr 

Rückfahrt:  17:00 Uhr 

keit, was tun bei Stürzen, Stillen von Blutungen und natürlich, was 
in keinem Falle fehlen durfte, die Übungen zur Wiederbelebung 
an einer Puppe.
Der letzte Erste-Hilfe-Kurs lag bei den meisten Teilnehmenden 
schon sehr lange zurück und mit der Anwendung des Defibril-
lators waren sie auch nicht geschult. Trotzdem konnten alle auf 
einen sehr großen Erfahrungsschatz zurückgreifen. Das Leben 
bringt doch einige Situationen mit sich, die ein beherztes Eingrei-
fen erfordern. So brachte jede ihre Erfahrungen ein und es ent-
stand ein reger Austausch. Schwierigkeiten wurden diskutiert und 
Lösungsansätze gefunden.
Karin Lippert, die Fachdienstleiterin der Seniorenbildung dankte 
den engagierten Frauen und Heinrich Block: „Danke kann im Be-
reich des Ehrenamtes nicht oft genug gesagt werden. Ich danke 
Ihnen, dass Sie sich seit vielen Jahren für die Seniorenarbeit der 
vhs engagieren. Ohne Ihre Einsatzbereitschaft würde die Lebens-
qualität in unserem Umfeld rapide abnehmen.“ Sie betonte, wie 
wichtig lebenslanges Lernen sei und dass Weiterbildung der Pro-
fessionalisierung der Arbeit diene. „Ich hoffe weiterhin auf Ihre 
Unterstützung, dass Sie die Treffpunkte noch lange begleiten, 
denn die ehrenamtliche Unter-
stützung ist ein aktiver Teil der 
vhs-Bildungsarbeit“.
Ermöglicht wurde die Qualifi-
zierungsmaßnahme durch eine 
Förderung der Freiwilligen-
agentur Marburg-Biedenkopf, 
die Gelder durch das Hessische 
Modellprogramm: „Förderung 
von Qualifizierungs- und Koor-
dinierungsmaßnahmen für bür-
gerschaftliche / ehrenamtliche 
Arbeit im sozialen Bereich“ er-
halten.
Ein vielfältiges Buffet mit Lecke-
reien sorgte für angenehme Pausen 

Es werde Licht!
Am ersten Samstag im Advent trafen sich 
die Mitglieder der AG Museum am Vor-
mittag im Dachgeschoss des Rathauses, 
um letzte Vorbereitungen für die geplante 
Öffnung während des Weihnachtsmarktes 
zu treffen. Überrascht und überglücklich 

durften wir sofort nach dem Eintreten fest-
stellen, dass die Elektroarbeiten nach corona-

bedingter anderthalbjähriger Wartezeit gerade 
am Vortag fertiggestellt worden waren. Nun konnten 

wir Notbeleuchtung, Stirn- und Taschenlampen beiseite räumen 
und hatten beide Hände frei, um die Räumlichkeiten gründlich zu 
säubern. So machten wir uns, mit Staubsauger, Feudel und Lappen 
bewaffnet, mit vereinten Kräften an die Arbeit (im Dämmerlicht 
der letzten Jahre waren Staub, Schmutz und Spinnweben gar nicht 
so aufgefallen)..
Um die Mittagszeit gab es ein Poltern im Rathausturm. Stefan 
Schleiter, der das Aufhängen der Weihnachtsbeleuchtung in der 
Kernstadt als Vorstandsvorsitzender der KVR Rauschenberg ko-
ordinierte, hatte auf Bitten der AG Museum eine Gruppe starker 
Männer für einen schweißtreibenden Spezialauftrag abgeordnet. 
Sie hatten zwei schwere Vitrinentische aus dem Depot geholt und 
diese unter Aufbringung aller Kräfte die Wendeltreppen hinauf-
geschafft.
An dieser Stelle unser herzlicher Dank an Euch alle – Ihr seid 
klasse!
Die IG Schlossberg steckte schon in den Startlöchern, um einen 
der Tische sowie einen Vitrinenschrank mit ihren Kachelfunden 
zu bestücken. Diese können ebenfalls von 15:00 bis 18:00 Uhr 
während des Weihnachtsmarktes besichtigt werden. Wer noch ein 
Weihnachtsgeschenk sucht wird vielleicht unter den schwarz gla-
sierten oder terracottafarbenen Repliken der Ofenkacheln und 
Medaillons fündig.
Mit einem besonderen Ausblick auf den Markplatz mit den weih-
nachtlichen Buden und die Dank vieler ehrenamtlicher Helfer 
festlich beleuchteten Straßen wird der Aufstieg auf den Rathaus-
turm belohnt, der an diesem Tag ebenfalls zum genannten Zeit-
raum zugänglich sein wird.   
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher!

Ulrike Möschet für die AG Museum
KVR Rauschenberg

Brand- und Katastrophenschutz: 
Bundesweiter Warntag am 8.12.2022

Am bundesweiten Warntag am 8.12.2022 wird ab 11:00 Uhr eine 
Probewarnung in Form eines Warntextes an alle am Modularen 
Warnsystem (MoWaS) des Bundes angeschlossene Warnmultipli-
katoren (z. B. Rundfunksender und App-Server) geschickt. Die 
Warnmultiplikatoren versenden die Probewarnung zeitversetzt an 
Warnmittel wie Fernseher, Radios und Smartphones. Dort kön-
nen Sie die Warnung dann lesen und/oder hören.
Parallel können auf Ebene der Länder, in den teilnehmenden 
Landkreisen und Kommunen verfügbare kommunale Warnmittel 
(z. B. Lautsprecherwagen oder Sirenen) ausgelöst werden.

Weitere Informationen sind verfügbar unter 
https://warnung-der-bevoelkerung.de/

Klimahandeln Ostkreis - Anmeldung zum 
Newsletter

Sie möchten mehr über die Arbeit des Klimaschutzmanagements 
im Ostkreis erfahren? Melden Sie sich für unseren Newsletter an, 
der vierteljährlich per E-Mail versandt wird! Darin erfahren Sie 
alle Neuigkeiten, erhalten Informationen zu Fördermöglichkeiten 
und Hinweise auf interessante Veranstaltungen. Für die Anmel-
dung zum Newsletter senden Sie gerne eine E-Mail an Mareike 
Knabe: m.knabe@kirchhain.de.
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Fühlen Sie sich herzlich willkommen. 

Für 3,- Euro Eintritt* gibt es nette Unterhaltung, 

Kaffee und leckeren Kuchen.

* pro Erwachsener Eine Veranstaltung des Ku
ltur- und Verschönerungsv

ereins Rauschenberg e.V.
 

in Zusammenarbeit mit de
m Familien- und Beratung

szentrum der Stadt Rausc
henberg.

14. Dezember 2022

von 15:00 – 17:00 Uhr

In der Kratz’schen Scheune

Wir freuen uns auf Sie!

Erreichbarkeit der Stadtverwaltung am 7.12.2022
Wegen einer internen Veranstaltung ist die Rauschenberger Stadt-
verwaltung am Mittwoch, 7.12.2022, telefonisch nicht erreichbar.

Vollsperrung Rauschenberg Berliner Straße

In der Zeit vom 12.12. bis 16.12.2022 erfolgt eine 
Vollsperrung in der Berliner Straße im Bereich 

der Hausnummern 4 – 10.

Die Zufahrt „Auf dem Kalk“ bleibt frei.

Aufgrund einer Baumaßnahme in der Berliner Straße 10, wird 
diese im genannten Bereich voll gesperrt werden. Die Umleitung 
erfolgt über „Am Schwitzenberg“ und „Auf der Bach“. Wir bitten 
Sie, den gesperrten Bereich zu umfahren. Die Zufahrt „Auf dem 
Kalk“ ist auch während der Vollsperrung möglich.

Ein starkes Team – Arbeitseinsatz in Ernsthausen
Dem Aufruf des Friedhofausschusses zum Laubrechen waren 
letzten Samstag 21 Personen gefolgt, vom Schulkind über Jugend-
liche bis zu „Alten Herren“ waren alle Altersklassen vertreten. 
Dank dieser guten Beteiligung konnten in kurzer Zeit vier Wagen-
ladungen Laub von mehreren Stellen im Ort abgefahren werden. 
Natürlich zuallererst auf dem Friedhof selbst und rund um das 
Ehrenmal zur Vorbereitung für Volkstrauertag und Totensonntag. 
Dann aber auch an der Hauptstraße am Ortseingang und Aufgang 

zum Friedhof, an der Bushaltestelle und ebenso am alten Bahnhof 
Wambach. Die letzte Wagenladung wurde noch am Storchennest 
gefüllt bevor sich die Helfer im Sportheim trafen. Dort hatten zwei 
Mitglieder des Friedhofsausschusses eine Suppe und Bockwurst 
zur Stärkung vorbereitet.
Alles in allem eine gelungene Aktion für Ernsthausen, Friedhofs-
ausschuss und Ortsbeirat bedanken sich herzlich bei allen Betei-
ligten.  Norbert Dönges

Nikolauswanderung
mit Nikolausüberraschungen und Winter/
Weihnachtsgeschichten!
Sonntag, den 11.12.2022, Treffpunkt Dorf-
platz um 16.00 Uhr.
Die Wanderung endet mit dem Besuch des 
„Nikolausi“ an der Bücherei bei Snacks und 
Kinderpunsch!
Die Strecke ist für Familien und Kinderwagen, große und kleine 
Wanderer geeignet!
Bitte bringt Stirn- oder Taschenlampen mit!
Nähere Informationen bei Regina Kranz, Tel. 0176/84357429



5

Leipziger Str. 85 · 35279 Neustadt (Hessen)
Tel.: 0 66 92/209 88 60 · Fax: 209 88 61

www.herrenwald.net

· Dachstuhl · Fachwerksanierung 
· Dachsanierung · Fassadenbekleidung 
· Dacheindeckung · Carport  
· Holzrahmenbau · u.v.m.

Einladung zur Weihnachtsfeier
Der Turn- und Sportverein 1927 Schwabendorf e.V. lädt alle Mit-
glieder und Kursleiterinnen sowie die Teilnehmer des Rehasports 
herzlich zur Weihnachtsfeier ein! Wir treffen uns zum gemütli-
chen Beisammensein bei Speisen und Getränken am Montag, dem 
19.12.2022 um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Schwaben-
dorf. Wer mag, kann gerne etwas zum Buffet beisteuern. Wir freu-
en uns über zahlreiches Erscheinen! Katja van Moll-Boucsein

ASV Rauschenberg hat die Vorrunde 
erfolgreich beendet

Zum Abschluss der Volleyball Punktspiel-Vorrunde in der Al-
tersklasse weibliche Jugend C U 16, trafen sich die Teams der Be-
zirksliga Nord zum zweiten Male nacheinander in der Sporthalle 
in Rauschenberg. Leider musste auch diesmal eine Mannschaft 
absagen, sodass vier Teams im System „Jeder gegen Jeden“ gegen-
einander antraten.
Wie üblich kam es zunächst zum Aufeinandertreffen der Besser-
platzierten gegen die Schwächeren entsprechend den bisherigen 
Spielergebnissen. So musste der ASV Rauschenberg seine Auf-
taktpartie gegen den TSV Herleshausen bestreiten.

Engagiert wurde das eigene Spiel aufgebaut und mit kontrollier-
tem Risiko der Gegner erfolgreich ausgespielt. Auch längere Ball-
wechsel wurden erfolgreich beendet, sodass mit 25:12 und 25:14 
überlegen gewonnen wurde.
Das zweite Spiel des Tages hielt das Lokalderby ASV gegen Blau-
Gelb Marburg bereit. Erneut zeigten Hannah Klein, Mia Debus, 
Lara Kuhn, Marie Grebing sowie das Geschwisterpaar Mila und 
Hannah Staffel, was sie in den letzten Monaten hinzugelernt 
haben. Hoch überlegen mochte mit zweimal 25:9 wirklich keine 
Spannung aufkommen.
Zum Abschluss des Spieltags stand der bisher ungeschlagene Ta-
bellenführer TSV Hessen Frankenberg am Netz gegenüber. Dies-
mal waren nun die Gastgeberinnen klarer Außenseiter. Dennoch 
kam es zu sehenswerten, längeren Ballwechseln welche nicht 
selten der ASV erfolgreich abschließen konnte. Bis Satzmitte ge-
lang es beide Sätze völlig ausgeglichen zu gestalten. Erst in der 

Crunchtime gegen Satzende konnte sich Frankenberg auf Grund 
einiger Eigenfehler der Einheimischen absetzen und mit 25:19 und 
25:20 das „Tagesendspiel“ gewinnen.
In der Abschlussplatzierung aller Ergebnisse nimmt der ASV 
Rauschenberg mit 7 Siegen aus 12 Spielen und einem Punktever-
hältnis von 14:10 hinter dem TSV Frankenberg den 2. Platz der Be-
zirksliga Nord ein und ist damit für die nächste Runde qualifiziert.

* * * * * * * * * *
Am kommenden Samstag ist der ASV Rauschenberg erneut Gast-
geber einer Jugendrunde. Dann treffen sich ab 11 Uhr fünf Mann-
schaften der weiblichen Jugend D in der Rauschenberger Sport-
halle zum Abschluss ihrer Vorrunde.
Das Rauschenberger Quartett trifft dann auf die SG Rodheim, 
den VfL Marburg, den TV Hartenrod sowie den TSV Butzbach.
Da der ASV in dieser Altersklasse wegen Corona und religions-
bedingt bisher noch nicht antreten konnte, dürfte es für Hannah, 
Hannah, Lara und Marie doch einige Überraschungen geben. 
Mit bisher 0 Punkten kann man die Konkurrenz leider nicht mehr 
überholen.
Die weibliche Jugend U 18 des ASV beendet am Sonntag in Hün-
feld ihre Vorrunde. H.-D. Henkel

                             Terminkalender Rauschenberger Vereine

Datum Veranstaltung Uhrzeit Verein Ort

03.12.2022 Weihnachtsmarkt 14.00 Uhr Burschenschaft Marktplatz

24.12.2022 Weihnachtsblasen 00.00 Uhr Musikverein Marktplatz

27.12.2022 Kameradschaftsabend 17.00 Uhr Einsatzabteilung FFw Rbg Feuerwehrhaus

31.12.2022 Dinner for one 15.30 Uhr Theater vom Bau Marktplatz

Burschenschaft schneidet Grenze frei
Die Burschenschaft Rauschenberg veranstaltet am 17.12.2022 
einen Arbeitseinsatz, bei diesem ein Teil der Grenze zurecht 
gemacht werden soll. Hierzu sind alle Mitglieder und interes-
sierte Helfer eingeladen. 
Treffen ist um 9:00 Uhr am Unterstand auf dem Festplatz in 
Rauschenberg. Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen. 
Rechen und Heckenscheren sind gerne mitzubringen.

Der Vorstand
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Konzert der Jungen Kammerphilharmonie 
Sachsen 

Mit einer kleinen Besetzung ist die Junge Kammerphilharmo-
nie Sachsen am Samstag, dem 19. November 2022 um 19 Uhr in 
Rauschenberg zu Gast gewesen. Unter der Leitung von Benedikt 
Kantert aus Rosenthal kamen Werke von Johann Sebastian Bach 
und Felix Mendelssohn Bartholdy zu Gehör. Den Auftakt machte 
die Ouvertüre zum Oratorium „Paulus“ von Felix Mendelssohn 
Bartholdy. An der Orgel spielte Sophie Fournier. Zwischen den 
einzelnen Kantaten gab es eine Ansprache und eine Lesung von 
Pfarrer Christopher Noll, der auch den Chor und das Orchester 
auf das herzlichste begrüßte. Ein furioser Einstieg des grandiosen 
Chores voller junger Stimmen überzeugte sogleich das Publikum 

mit „Meine Seel‘ ist stille zu Gott“. Es folgte die Choralkantate 
„Wer nur den lieben Gott lässt walten“ mit Chor und Orchester, 
hier durften die Zuhörer zwei Strophen mitsingen, was den Cha-
rakter der musikalischen Andacht etwas verstärkte.  Im Folgenden 
hörten die Zuhörer von Bach die Kantate „Wachet auf, ruft uns 
die Stimme“. Dominierend waren hier die Sopranstimmen, die 
über allem schwebten, um dann den Bogen zu den übrigen Chor-
stimmen zu schlagen. Die Solisten überzeugten stimmgewaltig 
und das Philharmonieorchester war ein musikalischer Genuss an 
diesem Vorabend zum Ewigkeitssonntag.
Den Abschluss bildeten der schön anzuhörende Choral „Jesus 
bleibet meine Freude“ von  Johann Sebastian Bach. Es ist der 
Jungen Kammerphilharmonie Sachsen zu wünschen, dass dieser 
Konzertreise weitere folgen. Monika Friedrich 

Veranstaltungskalender Vereine Schwabendorf – Dezember 2022 bis November 2023 

Datum Uhrzeit Veranstaltung  Verein  Ort 
    04.12.22  Adventskaffee Posaunenchor DGH 

10.12.22 16.00 Adventsmarkt Alle Vereine Hugenottenplatz 
19.12.22 19.00 Weihnachtsfeier TSV DGH 
22.12.22 18.30 Weihnachtsfeier Gesangverein DGH 
07.01.23 10.00 Weihnachtsbäume 

einsammeln 
Feuerwehr Feuerwehrhaus 

Schwabendorf 
14.01.23  JHV Gesangverein DGH 
07.02.23 20.00 Vereinsvorstände Alle Vereine DGH 
10.02.23 20.00 JHV SGHV Hundeplatz 
11. oder 
12.02.23 

 JHV 
Arbeitskreis 

Arbeitskreis  

25.02.23 20.00 JHV Feuerwehr DGH 
03.03.23  Weltgebetstag Kirchengemeinde DGH 
13.03.23 19.30 JHV TSV DGH 
18.03.23 20.00 JHV Tennisclub Tennisplatz 
11.04.23 19.00 Eierbacken Feuerwehr Feuerwehrhaus 
23.04.23  Konfirmation Kirchengemeinde Kirche 
14.05.23  Muttertagessen Posaunenchor DGH 
08.07.23  Weinfest Feuerwehr Hugenottenplatz 
18.07.23  Sommerabschluss TSV 
19.08.23  Sommerfest Arbeitskreis 
08.09.-
16.09 

 Studienfahrt Frankreich Arbeitskreis 

03.10.23  Wanderung Arbeitskreis 
04.11.23  Herbstglühen Gesangverein DGH 
11.11.23  Martinsumzug Posaunenchor 
14.11.23 20.00 Vereinsvorstände Alle Vereine DGH 

Ab März jeden 3. Sonntag im Monat Museum geöffnet:  19.3.; 16.4.; 21.5.; 18.6.; 16.7.; 20.8.; 17.9.; 15.10.; 19.11. 
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Kooperationsraum „Ev. Kirche im Wohratal“
(Albshausen, Bracht, Ernsthausen, Josbach, Rauschenberg und Schwabendorf)

https://www.evangelische-kirche-im-wohratal.de

Corona-Schutzmaßnahmen: Die letzte Entscheidung hinsichtlich der Corona-Schutzmaßnahmen trifft in den jeweiligen Gemein-
den nach wie vor der entsprechende Kirchenvorstand.

Ev. Kirchengemeinde Schwabendorf/Bracht
Die Kirchen in Schwabendorf und Bracht sind durchgängig ge-
öffnet und laden auch außerhalb der Gottesdienstzeiten zur Ruhe 
und Besinnung ein. Es liegen Schriften und Materialien aus, um 
sich Impulse und eine Stärkung für den Tag mitzunehmen.
Sonntag, den 4. Dezember 2022 (2. Sonntag im Advent)
14:00 Uhr Bracht „Kaffee-Andacht“ anstelle des Abendgottes-

dienstes, anschließend ca. 14:45 Uhr Adventskaffee 
der Burschenschaft „Atzel Bracht e.V.“

18:30 Uhr Schwabendorf, Gottesdienst
Mittwoch, den 7. Dezember 2022 
14:00 Uhr Schwabendorf Adventsandacht im Pfarrscheunentreff
19:00 Uhr Bracht Adventsandacht in der Kirche
Sonntag, den 11. Dezember 2022 (3. Sonntag im Advent)
  9:15 Uhr gemeinsamer Gottesdienst für beide Orte in Bracht 

mit Frauenchor
Pandemiebedingte Änderungen möglich! Danke für Ihr Verständnis.

Ev. Kirchengemeinde Rauschenberg-Ernsthausen
Sonntag, 4.12.2022 (2. Advent)
10.30 Uhr Taufe in der Rauschenberger Stadtkirche
14.00 Uhr Gottesdienst zum Gemeindenachmittag in der Ernst-

häuser Dorfkirche, zu dem auch die Rauschenberger 
Gemeindeglieder ganz herzlich eingeladen sind

Mittwoch, 7.12.2022 
18.30 Uhr Adventsandacht in der Ernsthäuser Dorfkirche
19.15 Uhr Adventsandacht in der Rauschenberger Stadtkirche
Samstag, 10.12.2022
17.00 Uhr Gottesdienst für die Familien verstorbener Kinder in 

der Ernsthäuser Dorfkirche
Sonntag, 11.12.2022 (3. Advent)
  9.30 Uhr Gottesdienst in der Ernsthäuser Dorfkirche
10.45 Uhr Gottesdienst in der Rauschenberger Stadtkirche

Herzliche Einladung zum Adventsnachmittag am 4.12.2022  
in Ernsthausen

Wir beginnen um 14.00 Uhr mit einem musikalischen Gottes-
dienst in der Dorfkirche. Im Anschluss findet das gemütliche Bei-
sammensein bei Waffeln, Würstchen, Kalt- und Heißgetränken 
auf dem Dorfplatz statt. Freuen Sie sich auf nette Gespräche, wir 
freuen uns auf Groß und Klein. Im Sinne der Nachhaltigkeit bitten 
wir darum, eigene Tassen mitzubringen. Bei Dauerregen findet 
nur der Gottesdienst statt.

Ev. Kirchengemeinde Josbach
Sonntag, 4.12.2022 - 2. Advent
17.00 Uhr Gottesdienst mit Adventskonzert vor dem DGH

Herzliche Einladung zum anschließenden adventli-
chen Beisammensein mit Bratwürstchen, Glühwein 
und Punsch. 

Donnerstag, 8.12.2022
19.00 Uhr Musikalische Advents-Andacht in Burgholz in der 

Kirche mit anschließendem adventlichen Beisammen-
sein mit Plätzchen, Glühwein und Punsch

Ev.-luth. Kirchengemeinde Albshausen
Sonntag, 4. Dezember 2022 - 2. Advent
 9.15 Uhr Gottesdienst in Albshausen

Pfarramt Mariae Himmelfahrt Emsdorf

So. 4.12.   9.15 Uhr Hochamt
Mo. 5.12. 18.00 Uhr Rosenkranzgebet für die Kranken und für 

den Frieden
Mi. 7.12. 18.00 Uhr Stille Anbetung
  18.30 Uhr Roratemesse

„Leise Reise“ in der Stadtkirche
„Leise Reise“ was sich hinter diesem Titel verbirgt, erlebten die 
Zuhörer*innen am Samstag, dem 25.11.2022 in der gut gefüllten 
Rauschenberger Stadtkirche.
Laura Göttig (Gesang), Anna Klein (Klavier, Gesang) und Steffen 
Hoffmann (Gitarre, Gesang) nahmen ihr Publikum mit auf eine 
etwa einstündige Reise, bei der sie mit leisen Tönen die mit Ker-
zen und vielen kleinen Lichtern stimmungsvoll beleuchtete Kirche 
zum Klingen brachten.

Englische und deutsche Titel waren in unterschiedlichen Zusam-
mensetzungen zu hören. „Fix you“ von Coldplay und „Du bist 
das Licht“ von Gregor Meyle waren neben Liedern, die die Musi-
ker*innen bereits gemeinsam im Chor gesungen hatten, wie „You 
raise me up“ und „Fileds of gold“ Stücke, die dem Publikum be-
sonders gefallen haben. – So war es jedenfalls aus den Gesprächen 
beim anschließenden gemütlichen Beisammensein mit Punsch 
und Glühwein zu hören.
Die Zuhörerinnen und Zuhörer belohnten die Akteure nicht nur 
mit begeistertem Applaus, sie spendeten auch großzügig für zwei 
Organisationen, die Steffen Hoffmann unterstützen möchte. Und 
so geht die eine Hälfte des Geldes an die evangelische Kirchen-
gemeinde Rauschenberg / Ernsthausen und die andere Hälfte 
kommt dem Verein „Kinderklinikkonzerte e.V.“ zugute.
Haben Sie auch Lust auf eine „Leise Reise“? Sie sind herzlich ein-
geladen, am 3. Advent um 19 Uhr in die evangelische Kirche nach 
Elnhausen zu kommen – es lohnt sich!

(Text: Daniela Hoffmann; 
Foto: Daniela Hoffmann, Monika Friedrich)

Renovierungen
Umzüge

Entrümpelungen
( 0152/59932402
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Hausmeisterservice & Gartenpfl ege

Hecke schneiden, Rasen mähen, Beete 
anlegen, Renovierungen rund ums 
Haus, Umzüge, Malerarbeiten, usw.
Telefon: 0152-59 93 24 02
Herr Aliu & Team • Römerplatz 7, Wetter

Finanzielle  
Freiheit dank 
Immobilien- 
Teilverkauf.
•  Verwirklichung Ihrer Träume

•  Vorzeitige Erbauszahlung

• Energetische Sanierung

• Jobverlust, Scheidung

Jetzt anrufen und Termin vereinbaren: 06421-1667116

Wohnen  
wie bisher,  
leben wie  

neu!

• Heiße und kalte Getränke
• Winzerglühwein von

www.hahn-weingut.de
• Waffeln
• Bratwurst vom Holzkohlegrill

ǀom Wild- und Hausschwein
• Wurst und Schinken vom

Rauschenberger Wildschwein
• Nudeln von den Eiern unserer

Hühner
• Eierlikör von den Eiern unserer

Hühner
• Selbst gemachte

Weihnachtsdeko, Dinkelkissen…

Weihnachtsbäume
5.-23. Dezember 2022

Montag bis Donnerstag 17-19 Uhr / Freitag 15:30 – 19 Uhr
Wochenende 10 – 19 Uhr 

Aussiedlerhof Merle, Rauschenberg
Himmelsberger Straße 4

W

Nordmanntannen / Blaufichten

Samstag, 10. Dezember 
Sonntag, 11. Dezember 
Samstag, 17. Dezember 
Sonntag, 18. Dezember

Geburtstage
Montag, den 5. Dezember 2022

Gisela Leinbach
Schönstadter Str. 28 A, Bracht

 zum 70. Geburtstag

Freitag, den 9. Dezember 2022
Margarete Brock
Auf dem Flur 38, Rauschenberg

 zum 85. Geburtstag

Alles Gute

Apothekennotdienst
Montag, 5.12.2022, 8:30 Uhr bis Montag, 12.12.2022, 8:30 Uhr

Adler-Apotheke 
Albshäusertorstr. 2 · 35282 Rauschenberg · Tel.: 06425/3 08

Unter der Telefonnummer 0800 / 00 22 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder unter der 
Telefonnummer 22 8 33 (Handy max. 69 ct./min) besteht zudem die Möglichkeit weitere Not-
dienstapotheken im Umkreis abzufragen.




